


Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule für Berufstätige Vöcklabruck
	Teilaufgabe A (Exzerpt) – Gewichtung: ¼
Inhalt: Vorlage verstanden und sachlich richtig wiedergegeben, Reduktion auf Daten
             und Fakten                                                                                                    ..............W.
	Note (1-5)

	Aufbau: Systematik der Gliederung, Übersichtlichkeit, graphische Gestaltung
	

	Teilaufgabe B (Erörterung) – Gewichtung: ¾ 
Inhalt: Umfang, Textsorte erfasst, Textvorlage verstanden
               und eingearbeitet
	Umfang

.........W.
	

	Aufbau: Einleitung, , Schluss, 
               Hauptteil- aufbauende Argumentation , Logik
               Gliederung der Gedanken
	

	Erfassen des Problems:  Themenbezug, Abschweifungen
               sachliche Richtigkeit                         
               Problemlösungsansatz
	

	Argumente – Ausführung:
               Quantität, Qualität der Beweisführung, Logik und Folgerichtigkeit,
               Argument aus Behauptung / Begründung, typische und anschauliche Beispiele
	

	Eigenständigkeit der Stellungnahme:
               nachvollziehbare Begründung, Beispiele
	

	Ausdrucksfähigkeit: 
               klarer, übersichtlicher Satzbau, Satzanschlüsse, 
               Stil: Wortschatz, Stilfiguren, Sprachschicht, Treffsicherheit, persönlicher Sprachstil
               gehobener / allgemein angepasster / schlechter Stil, Schriftsprache
	

	
TEILNOTE aus A x ¼  +  B x ¾  = :    ..................

	

	Fehler – Kriterien: 
Orthographie  ( schwer: Groß-/Kleinschreibung, s-Schreibung, Dehnung;                       R, r:
               leicht: Fremdwörter, Zusammen-/Getrenntschreibung)   
Grammatik  ( schwer: Fallendungen, Personalendungen, Kongruenz; leicht:                  G, g:
               schwierige Fälle – halb gewertet) 
Ausdruck  ( umgangssprachliche Wendungen, Wortwiederholungen, Konjunktiv,   
               Satzverschachtelung, -verkürzung, Zeiten) (halb gewertet)                      A, W, K, Z:
Beistriche, Satzzeichen  (viertel gewertet)                                                                       B, Sz:

                                                                               Gesamtanzahl der Fehler nach Gewichtung:

10F auf 500W ( 2% Fehlschreibungen) = Rechtschreibnote – zu Teilnote aus A+B hinzuzählen (siehe ganz unten).

RECHTSCHREIBNOTE: ..........  F x 50 : ..............Wörteranzahl
            = Fehlerquote: ......................

	Anzahl


	
ENDNOTE:      a)  Teilnote   aus A + B: ..................
                            +  b) Fehlerquote.........................................
                            =  insgesamt: ...............................................
	
 GESAMTNOTE
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